D I E H L Staatlich anerkannte Prifstelle

. Messgerate fir Wasser WBY 1 und WTH 09
Meteri ng bei der Diehl Metering GmbH, Industriestr. 13, 91522 Ansbach

Ausbauprotokoll fur einen Wasserzahler
(Dieses Ausbauprotokoll ist mit dem Zahler zur Befundprifung einzureichen.)

[] Kaltwasserzahler [ ] Warmwasserzahler [] Verbundzéahler
Antragsteller: Einbauort des Messgerates
Name: Name:
Strale: Strale:
PLZ, Ort: PLZ, Ort:
Telefon: Einbaustelle:
Kunden-Nr.: E-Mail:
Messgerateverwender z.B. Versorgungsunternehmen, (wenn nicht Antragsteller)
Name: Telefon:
Stralle: Sachbearbeiter/in:
PLZ, Ort: E-Mail:
Messgeratedaten / Einbausituation
Hersteller: Zahler-Nr.:
Stempelzeichen: Hinweismarke:
bzw. CE Zahlerstand: m3
Stempelzeichen beim Ausbau verletzt/entfernt [1ja [l nein
Zulassun?szeichen: Tatsachliche Einbaulage:
Baumuster-Prifbescheinigungsnummer: Eichgultigkeit durch Stichprobenpriifung
(z.B. DE-10-MI001-PTB ...) verlangert: [] ja [ nein
wenn Ja: Los-Nr.: Prifstelle:
Nenndurchfluss Q, bzw. Zéhlergrolie Qs:

Kann der Z&hler komplett (mit Anschlussgehéuse) ausgebaut werden (siehe Hinweis Nr. 1) Oja [nein

Foto’s des Wasserzahlers und der Einbausituation

Vor dem Ausbau:

Ein Foto des Messgerates im eingebauten Zustand: Typenschild, Seriennummer,
Zahlerstand, Hauptstempel, Konformitatsbezeichnung und Benutzersicherungen sollen
erkennbar sein.

Ein weiteres Foto sollte das Messgerat und evtl. Teilgerate im eingebauten Zustand jeweils
von Eingangsabsperrventil bis Ausgangsabsperrventil zeigen.

Wéahrend des Ausbaus:
Alle Besonderheiten (verengter Rohrquerschnitt, Fremdkdrper, usw.)

Nach dem Ausbau:
Foto des ausgebauten Wasserzahlers
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D I E H L Staatlich anerkannte Priifstelle

- flr Messgerate fiir Wasser WBY 1 und WTH 09
Meteri ng bei der Diehl Metering GmbH, Industriestr. 13, 91522 Ansbach

Einbausituation und aktuelle Betriebsparameter des Wasserzahlers:

Installation des Wasserzahlers Einbauort: [ Kiiche [ ] Keller [ ] Bad [] Sonstige
Tatséchliche Einbaulage: [ JH [V []sonstige [ ] fallend [_] steigend
FlieRrichtung beachtet: [1ja [] nein

Zahlfortschritt (Durchfluss liegt an): [ ja [] nein
Wenn ja, bei elektronischem Zahler Durchfluss aktuell: m3/h

Zahlfortschritt bei geschlossenem Eingangsventil: []ja [] nein
Zahlfortschritt bei geschlossenem Ausgangsventil: [ ] ja [] nein

Rohrquerschnitt verengt (Verkalkung, Verschmutzung, Fremdkorper): []ja [] nein
Wenn ja, bitte Foto von der Rohrleitung — Innenansicht
evtl. Fremdkorper im Wasserzahler belassen

Wasserzahler in Messkapselausfilhrung: []ja [] nein
Wenn ja, Anschlussgehause ausbaubar: [] ja [_] nein

Benutzersicherung vorhanden: [ 1ja[]nein
Einlaufstrecke: DN: mm, Lange: mm
Auslaufstrecke: DN: mm, Lange: mm
Bemerkungen:

Es wird darauf hingewiesen, dass:
1. der Wasserzahler unmittelbar nach dem Ausbau dicht zu verschlieRen ist,

2. zwischen dem Ausbau und der messtechnischen Prifung des Wasserzahlers eine Frist von 14
Tagen nicht Uberschritten werden soll,

3. die beim Ausbau entfernten Benutzersicherung bzw. Sicherungsstempel der prifenden Stelle
vorzulegen sind.

Datum:
Unterschrift Antragsteller Unterschrift Monteur

Diehl Metering GmbH

Industriestrale 13 Donaustrale 120 Am Weimarer Berg 3 Seite 2 von 2
91522 Ansbach 90451 Nurnberg 99510 Apolda

Deutschland Deutschland Deutschland

Tel.: +49 981 1806-0 Tel.: +49 911 64 24-0 Tel.: +49 3644 84 33-0

Fax: +49 981 1806-615 Fax: +49 911 64 24-424  Fax : +49 3644 84 33-411

info-dmde@diehl.com www.diehl.com/metering



	Kaltwasserzähler: Off
	Warmwasserzähler: Off
	Verbundzähler: Off
	Name: 
	Name_2: 
	Straße: 
	Straße_2: 
	PLZ Ort: 
	PLZ Ort_2: 
	Telefon: 
	Einbaustelle: 
	KundenNr: 
	EMail: 
	Name_3: 
	Telefon_2: 
	Straße_3: 
	Sachbearbeiterin: 
	PLZ Ort_3: 
	EMail_2: 
	Hersteller: 
	ZählerNr: 
	Hinweismarke: 
	M: 
	Zählerstand m³: 
	ja: Off
	nein: Off
	Tatsächliche Einbaulage: 
	BaumusterPrüfbescheinigungsnummer zB DE10MI001PTB: 
	ja_2: Off
	nein_2: Off
	Eichgültigkeit durch Stichprobenprüfung verlängert ja nein wenn Ja LosNr PrüfstelleNenndurchfluss Qn bzw Zählergröße Q3: 
	ja_3: Off
	nein_3: Off
	Küche: Off
	Keller: Off
	Bad: Off
	Sonstige: Off
	H: Off
	V: Off
	sonstige: Off
	fallend: Off
	steigend: Off
	ja_4: Off
	nein_4: Off
	ja_5: Off
	nein_5: Off
	ja_6: Off
	ja_7: Off
	nein_6: Off
	nein_7: Off
	ja_8: Off
	nein_8: Off
	ja_9: Off
	ja_10: Off
	nein_9: Off
	nein_10: Off
	ja_11: Off
	nein_11: Off
	BemerkungenRow1: 
	Text1: 
	DN: 
	Länge mm: 
	Datum: 
	Unterschrift Antragsteller: 
	Unterschrift Monteur: 


